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IX ZB 78/86 B E S C H L U S S

in der Entschädigungssache

Land Hessen, 
vertreten durch 
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den Hessischen Sozialminister,• ■■ w M i ,

Beklagter und Beschwerdeführer,

g e g e n

Kläger und Beschwerdegegner,

- Prozeßbevollmächtigte Rechtsanwältin



2

Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat durch den 
Vorsitzenden Richter Merz und die Richter Zorn, Gärtner, 
Winter und Dr. Schmitz

am 15. Januar 1987 
beschlossen:

Die Revision gegen das Urteil des 
10. Zivilsenats des Oberlandesgerichts 
Frankfurt am Main vom 27. Juni 1986 wird 
zugelassen, soweit der Beklagte für die 
Zeit vom 1. April 1977 bis 31. Dezember 1985 
zu Rentenzahlungen von mehr als 115.428 DM 
verurteilt worden ist.

G r ü n d e

Das Berufungsurteil weicht von der Entscheidung des 
Bundesgerichtshofs RzW 1968, 426 Nr. 28 ab und kann auf 
dieser Abweichung beruhen (§ 219 Abs. 2 Nr. 2 BEG).

Merz Zorn
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